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Preisverleihung „Große Elster“

Auch in diesem Jahr sollen Bürgerinnen und Bürger, die sich um die 
Stadt Bad Elster verdient gemacht haben, geehrt werden. 
Die Auszeichnung besteht aus einem Bronzegussrelief in Form des 
Wappenvogels von Bad Elster in der Größe von 30 x 25 cm sowie einer 
Urkunde.
Die Bekanntgabe der Preisträger und die Preisverleihung erfolgen durch 
den Bürgermeister während einer öffentlichen Festveranstaltung im 
Rahmen des diesjährigen Brunnenfestes.

Vorgesehen ist,  2 – 3 verdienstvolle Bürger/innen zu ehren. Eine Preis-
verleihung post mortem ist nicht möglich.
Vorschläge für die Auszeichnung können Vereine, Institutionen und 
Privatpersonen schriftlich in einem verschlossenen Umschlag beim 
Bürgermeister einbringen. Bürgermeister und Stadtrat sind ebenfalls 
vorschlagsberechtigt. Die Vorschläge müssen begründet sein. 
Abgabeschluss für die Preisträgervorschläge ist der 30. April 2013.
Die Auswahl der Preisträger erfolgt durch den Stadtrat in nichtöffentli-
cher Beratung.
Eine Aufgliederung in verschiedene Rubriken ist nicht vorgesehen. 

Folgende Kriterien sollten bei der Auswahl zugrunde gelegt werden:
•	 Der/die vorgeschlagene Bürger/in hat sich durch langjährige ehren- 
	 amtliche Vereinstätigkeit oder anderweitige ehrenamtliche Tätigkeit 
	 verdient gemacht,
•	 der/die vorgeschlagene Bürger/in hat durch besondere Leistungen 
	 zum Gemeinwohl in der Stadt Bad Elster und dem Ansehen der Stadt 
	 Bad Elster beigetragen oder
•	 der/die vorgeschlagene Bürger/in hat (eine) besondere ehrenamtliche 
	 Leistung(en) zum Wohl der Stadt Bad Elster überterritorial bzw. 
	 überregional vollbracht.

Bisherige Preisträger sind:
Frau Ingrid Sörgel (2002)
Herr Siegfried Peldschus † (2002)
Herr Conrad Huth (2003)
Herr Rudolf Löscher (2003)
Herr Joachim Sonntag (2003)
Herr Harry Billig † (2004)
Herr Prof. Forcher (2004)
Herr Christoph Kunze (2004)
Herr Gerhard Brunner (2005)
die Heimatgruppe Sohl (2005)
Frau Ruth Fuchs (2006)
Herr Rolf Leicht (2006) 
Herr Rudolf Winkler † (2006)

Frau Gisela Drechsler † (2007)
Herr Kurt Geipel † (2007) 
Herr Joachim Klipphahn (2007)
Frau Irene Sandner (2008)
Herr Eberhard Schwarzenberg (2008) 
der Arbeitskreis 3 – Geschichte, Kultur, Sehenswertes und Gästebetreu-
ung (2008)
Frau Sonja Enderlein (2009)
Herr Géza Németh (2009)
Herr Wolfgang Parpalioni (2009)
Frau Dr. Hannelore Walther (2010) 
Herr Axel Schulze (2010)
Frau Ute Trauer (2011) und
Frau Gabriele Weidhase (2011)
Herr Klaus von Alberti (2012),
der Jugendclub Sohl (2012) und
Herr Heinz Künzel (2012).

Christoph Flämig
Bürgermeister 

Die Preisträger der „Großen Elster“ im Jahr 2012
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Bekanntmachung der Beschlüsse 
des Stadtrates Bad Elster

Der Stadtrat der Stadt Bad Elster fasste in seiner Sitzung am

Mittwoch, dem 30. Januar 2013

folgende Beschlüsse:

Öffentliche Sitzung:
Beschluss Nr. 1/2013:
Bestätigung der geänderten Tagesordnung der 43. öffentlichen Sitzung 
am 30.01.2013.
Abstimmungsergebnis: 14 Ja-Stimmen 0 Gegenstimmen 0 Enthaltungen

1. Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse
In der nichtöffentlichen Sitzung des Stadtrates am 19.12.2012 wurden 
keine Beschlüsse gefasst.

2. Kiosk, Gondelteich Bad Elster
- Gebäudesanierung / Neubau
Beschluss Nr. 2/2013:
Der Stadtrat der Stadt Bad Elster beschließt die Sanierung des Kiosks 
am Gondelteich einschließlich
einer neuen Dacheindeckung.
Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen 0 Gegenstimmen 0 Enthaltungen
1 x befangen – Matthias Schannwell, CDU

3. Fundtiere
- Vertrag mit dem Tierheim Plauen ab dem 01.01.2013
Beschluss Nr. 3/2013:
Der Stadtrat der Stadt Bad Elster stimmt dem vorliegenden Vertrag 
zwischen dem Tierheim Plauen, Tierschutzverein Vogtland e. V. , Am 
Galgenberg 25, 08527 Plauen und der Stadt Bad Elster über die Unter-
bringung und Versorgung von Fundtieren ab 01.01.2013 zu.
Abstimmungsergebnis: 14 Ja-Stimmen 0 Gegenstimmen 0 Enthaltungen

4. Haushalt der Stadt Bad Elster
- Umschuldung eines Darlehens in Höhe von 64.422,40 €
Beschluss Nr. 4/2013:
Der Stadtrat der Stadt Bad Elster beschließt die Umschuldung eines 
Kredits mit einer Gesamthöhe von 64.422,40 € nach Ablauf der Zins-
bindungsfrist am 28.02.2013 zur Sparkasse Vogtland zu folgenden Kon-
ditionen:
- Variables Kommunaldarlehen auf Basis 3-Monats-Euribor,
- Marge 0,19 % Basispunkte,
- Margenzusage 31.08.2017,
- Monatliche Tilgung 1.193,02 €,
- Möglichkeit der Aussetzung der Tilgung.
Abstimmungsergebnis: 14 Ja-Stimmen 0 Gegenstimmen 0 Enthaltungen

5. Haushalt der Stadt Bad Elster
- Umschuldung eines Darlehens in Höhe von 937.000,00 €
Beschluss Nr. 5/2013:
Der Stadtrat der Stadt Bad Elster beschließt die Umschuldung eines 
Kredits mit einer Gesamthöhe von 937.000,00 € nach Ablauf der Zins-
bindungsfrist am 21.02.2013 zur Sparkasse Vogtland zu folgenden Kon-
ditionen:
- Variables Kommunaldarlehen auf Basis 3-Monats-Euribor,
- Marge 0,19 % Basispunkte,
- Margenzusage für 5 Jahre,
- vierteljährliche Tilgung à  12.750,00 €,
- Möglichkeit der Aussetzung der Tilgung.
Abstimmungsergebnis: 14 Ja-Stimmen 0 Gegenstimmen 0 Enthaltungen

6. Haushalt der Stadt Bad Elster
-	 Einstellung von Mitteln für die Erweiterung des Krippenbereichs in  
	 der Kindertagesstätte „Elsternest“
Beschluss Nr. 6/2013:
Der Stadtrat beschließt in den Haushalt 2013 Ausgabemittel in Höhe von 
43.100 Euro für die Erweiterung des Krippenbereichs in der Kinder-
tagesstätte „Elsternest“ einzustellen. Die im Haushalt vorzusehenden 
Zuwendungen durch den Vogtlandkreis belaufen sich auf 35.500 Euro.
Abstimmungsergebnis: 14 Ja-Stimmen 0 Gegenstimmen 0 Enthaltungen

7. Koordinierte Baumaßnahme Kreisstraße 7843
- 	Errichtung eines Gehweges und Erneuerung der Straßenbeleuchtung
	 in der Straße „Untere Reuth“
Beschluss Nr. 7/2013:
Der Stadtrat beschließt, im Rahmen einer koordinierten Baumaßnahme 
mit dem Vogtlandkreis und dem Zweckverband Wasser und Abwasser 
Vogtland in der Unteren Reuther Straße die Erneuerung der Straßenbe-
leuchtung und die Errichtung eines einseitigen Gehweges entlang der 
Kreisstraße durchzuführen, soweit hierfür die entsprechenden Förder-
mittel bereitgestellt werden.
Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen 0 Gegenstimmen 1 Enthaltung

8. Elsterradweg
- 1. Nachtrag zur Vereinbarung mit dem Vogtlandkreis vom 22.04.2009
Beschluss Nr. 8/2013:
Der Stadtrat der Stadt Bad Elster beschließt den vorliegenden 1. Nach-
trag zur Vereinbarung zwischen dem Vogtlandkreis und den beteiligten 
Kommunen für die gemeinsame Maßnahme „Ausbau des Elsterradwe-
ges“ vom 22.04.2009.
Abstimmungsergebnis: 14 Ja-Stimmen 0 Gegenstimmen 0 Enthaltungen

9. Flurstück 240 der Gemarkung Bad Elster
- 	Aufhebung und Neufassung eines Beschlusses; Festlegung Verkaufs- 
	 preis
Beschluss Nr. 9/2013:
1. Der Beschluss Nr. 52/2012 des Stadtrates der Stadt Bad Elster vom 
25.07.2012 wird aufgehoben.

2. Es wird folgende Neufassung beschlossen:
Die Stadt Bad Elster verkauft das Flurstück 240 der Gemarkung Bad 
Elster an die Ehegatten Carolin und Martin Penzel aus Adorf zum 
Preis von insgesamt 3.000,00 Euro. Sämtliche Kosten, die durch den 
Verkauf entstehen, tragen die Erwerber.

Abstimmungsergebnis: 14 Ja-Stimmen 0 Gegenstimmen 0 Enthaltungen

10. Sonstiges
Eine Beschlussfassung erfolgte nicht.
Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an. Über die gefassten Be-
schlüsse wird in der nächsten öffentlichen Sitzung des Stadtrates Bad 
Elster informiert.

Christoph Flämig
Bürgermeister
Termin nächste Stadtratssitzung:
Die nächste turnusmäßige öffentliche Sitzung des Stadtrates findet am 
Mittwoch, 27. Februar 2013, 19.00 Uhr im Ratssaal der Stadtverwaltung 
Bad Elster statt. Eine Bürgerfragestunde ist wie gewohnt vorgesehen.
Die Tagesordnung ist ab dem 22.02.2013 den Aushangtafeln im Rathaus 
der Stadt Bad Elster (Erdgeschoss), am ehemaligen Gemeindeamt Sohl, 
August-Bebel-Straße 24 OT Sohl sowie am ehemaligen Gemeindeamt 
Mühlhausen, Brambacher Straße 18 OT Mühlhausen zu entnehmen.
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Öffentliche Bekanntmachung
der Stadtverwaltung Bad Elster

Gruppenauskunft vor Wahlen – Widerspruchsrecht

Gemäß § 33 Abs. 1 des Sächsischen Meldegesetzes (SächsMG) darf 
die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit der bevorstehenden Wahl zum 
18. Deutschen Bundestag im September 2013 in den sechs der Wahl 
vorangehenden Monaten auf Antrag Gruppenauskunft aus dem Melde-
register über die in § 32 Abs. 1 Satz 1 SächsMG bezeichneten Daten von 
Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, für deren Zusammensetzung 
das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist.
Es darf Auskunft erteilt werden über Familiennamen, Vornamen unter 
Kennzeichnung des Rufnamens, Doktorgrad, Anschriften. Der Tag der 
Geburt darf nicht mitgeteilt werden.
Eine Übermittlung erfolgt nicht,
• 	 wenn der Betroffene für eine Justizvollzugsanstalt, ein Kranken- 
	 haus, Pflegeheim oder eine ähnliche Einrichtung im Sinne des 
	 § 20 Abs. 1 des Sächsischen Meldegesetzes gemeldet ist,
• 	 eine Auskunftssperre besteht oder
• 	 der Betroffene der Auskunftserteilung widersprochen hat bzw.  
	 widerspricht (§ 33 Abs. 4 Sächs. Meldegesetz).
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen bei 
der Stadtverwaltung Bad Elster, Einwohnermeldeamt, Kirchplatz 1, 
08645 Bad Elster.
Bereits früher eingelegte Widersprüche gegen Auskünfte vor Wahlen 
gelten fort, falls sie nicht an eine bestimmte Wahl gebunden waren.
Bad Elster, den 24. Januar 2013

Christoph Flämig                                     
Bürgermeister
...................................................................................................................

BEKANNTGABE
Auslegung Entwurf Haushaltsplan 

und Haushaltssatzung 2013 
Es wird bekannt gegeben, dass der Entwurf von Haushaltsplan und 
Haushaltssatzung für das Jahr 2013 der Stadt Bad Elster mit den ent-
sprechenden Bestandteilen   in der Zeit vom 

01. - 12. März 2013 
in der Stadtverwaltung Bad Elster,

Kirchplatz 1,
Kämmerei, Zimmer 16,

zu den Dienstzeiten zur Einsichtnahme durch jedermann öffentlich aus-
liegen.
Die Einspruchsfrist zum Entwurf von Haushaltsplan und Haushaltssat-
zung des Jahres 2013 endet am 21. März 2013.

Flämig		
Bürgermeister

...................................................................................................................

Friedensrichter – Sprechstunden
In der Stadtverwaltung Bad Elster finden jeden 1. Montag im Bera-
tungsraum (2.Etage) von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr Sprechstunden des 
Friedensrichters Herrn Petzold statt.
Jeden Dienstag von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr finden diese in der Stadt-
verwaltung Markneukirchen statt.
...................................................................................................................

Anreisen/Übernachtungen 
Jan. - September Bad Elster
Basis: Abfrage Infocenter
Stand: 31.01.2013
Private Beherberger im Detail:

Anz.     ÜN

Hotel  2011
           2012

6.347    30.879
6.423    31.121  242 ÜN                     1%

Pensionen   
          2011
          2012

3.984     21.508
4.313     20.690  -818 ÜN                  -4%

Fewo/-häuser/ PZ
          2011              
          2012

1.815    11.673
1.701    10.934  -739 ÜN                  -6%

Jan. - Sept.  2011
Privatbeherber-
ger              2012

12.146   64.060
12.437   62.745  -1.315 ÜN               -2%

 291 Anreisen           2%

 Bad Elster gesamt: 

Anz.     ÜN

private 
Beherberger 2011
                      2012

12.146   64.060
12.437   62.745

Kliniken      2011
                    2012

19.506  377.081
19.961   390.864 13.783 ÜN               4%

Jan. - Sept.   2011
Bad Elster 
gesamt        2012

31.652  441.141
32.398  453.609 12.468 ÜN              3%

746 Anreisen          2%

...................................................................................................................

Offener Jugendtreff Bad Elster in neuen Räumen
Bereits seit langem wird unter Trägerschaft der AWO Vogtland Bereich 
Reichenbach e. V. in Bad Elster und Umgebung mobile Jugendarbeit 
durchgeführt. Dafür steht mit Dipl.-Sozialpädagoge Jens Eichelberger 
ein kompetenter Ansprechpartner für alle diesen Bereich betreffenden 
Fragen und Probleme zur Verfügung.
In den vergangenen Jahren wurden die Räumlichkeiten des offenen Ju-
gendtreffs mehrfach gewechselt. Seit 16.01.2013 gibt es nun ein neues 
Domizil in der kürzlich eröffneten Wohnanlage „Waldblick“, Am Kuh-
berg 70 b. Der modern gestaltete Raum nebst Sanitärbereich soll dazu 
dienen, positive Impulse zur sinnvollen Ausgestaltung der Freizeit un-
serer Jugendlichen in Bad Elster und Umgebung zu setzen. Geöffnet ist 
der Treff vorerst jeweils mittwochs von 15.00 – 17.30, bei Bedarf sind 
auch gerne andere Zeiten möglich. Ebenfalls umgezogen ist das Kon-
taktbüro Mobile Jugendarbeit (Sprechzeit immer mittwochs von 13.30 
– 15.00) Jugendliche, die Hilfe und Unterstützung bei verschiedenen 
Problemlagen benötigen, sind hier genau richtig.
Weitere Leistungen mobiler Jugendarbeit in der Region:
- 	 Regelmäßige Präsenz an den Treffpunkten der Jugendlichen
- 	 individuelle Beratungsleistungen nach dem Prinzip „Hilfe zur 
	 Selbsthilfe“
- 	 bedarfsweise Vermittlung zu anderen Fachdiensten
- 	 Gewährung von Hilfen zur Alltags- und Lebensbewältigung
- 	 Organisation und Mitwirkung bei Freizeitaktivitäten und sonstigen .	
	 Projekten
- 	 Vorbereitung und Durchführung erlebnisorientierter Angebote
- 	 Unterstützung bei der Entwicklung sozialer Kompetenzen
Kontakt: 	 AWO Vogtland Bereich Reichenbach e. V.
	 Mobile Jugendarbeit / Jens Eichelberger
	 August-Bebel-Str. 8, 08626 Adorf
	 Tel.: 037423 - 57887
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Entwicklung Einwohnerzahl in Bad Elster und den Ortsteilen

In Anknüpfung an die vergangenen Jahre möchte die Stadtverwaltung alle Interessierten wieder über die Entwicklung der Einwohnerzahlen infor-
mieren. Nachfolgend finden Sie die fortgeschriebenen, mit den Daten zum Stand 31.12.2012 ergänzten Übersichten. 

I. Zahl der Einwohner in Bad Elster und den Ortsteilen Sohl und Mühlhausen

 
II. Zahl der Einwohner in Bad Elster 

 
III. Zahl der Einwohner in Sohl
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IV. Zahl der Einwohner in Mühlhausen

 
V. Entwicklung der Geburtenzahlen im Stadtgebiet Bad Elster in Sohl und Mühlhausen

 

Christoph Flämig
Bürgermeister

Entsorgungstermine für Monat März:
Restabfälle:
ab Dr.-R.-Schmincke-Straße, Reuth und Sohl
	 Montag   (g)	 04.03., 18.03.
Stadtgebiet	 Dienstag (g)	 05.03., 19.03.
Mühlhausen	 Montag   (u)	 11.03., 25.03.
Blaue Tonne:
im gesamten Gebiet	 Freitag    (u)	 01.03., 15.03., 02.04.!
Gelber Sack:
im gesamten Gebiet 	 Freitag    (u)	 01.03., 15.03., 02.04.!

Auskünfte zu Entsorgungsleistungen erhalten Sie unter der Telefonnum-
mer 037421/41-2278/-2281.
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Abfallwegweiser des 
Vogtlandkreises - Entsorgungsgebiet Oelsnitz - 2013 

Höring
Hauptamt

Mitteilung für Bürger aus Sohl: 
Bitte beachten Sie, dass die Tourenpläne des kleineren Müllfahrzeugs 
für schlecht erreichbare Straßen nicht im Abfallwegweiser aufgeführt 
sind! Alle betroffenen Haushalte haben (bei Einführung der Sondertour) 
ein Schreiben vom KEV erhalten. Die darin aufgeführten Termine be-
halten ihre Gültigkeit bis zum Widerruf durch den KEV.
Entsorgung in Sohl mit Kleinmüllfahrzeug (Extratour)
Abfallart	 Straßen	 Termin
Restmüll	 Almweg, Zweckleberg 1-7, Mittelweg 1-6,	 Dienstag
	 Am Wildenberg 9-22	 gerade W.

Blaue Tonne	 Almweg, Zweckleberg, Mittelweg, 
	 Am Wildenberg	 Dienstag
	 oberhalb der Brücke	 ungerade W.

Gelbe Tonne 	alle Haushalte mit gelber Tonne	 Donnerstag
(orange)	 	 ungerade W.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an den KEV unter 0 37 45/ 74 
92 00. 
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Ferienprogramm der AWO Vogtland 
Bereich Reichenbach e.V. 

Auch in den diesjährigen Winterferien (04.02.13 – 15.02.13) gestaltet die 
Mobile Jugendarbeit Adorf/Bad Elster gemeinsam mit der Sozialpäda-
gogischen Familienhilfe wieder eine buntes Programm für Kinder und 
Jugendliche von 6 – 16 Jahren.
Treffpunkt sind jeweils die Räume der AWO in der August-Bebel-
Str. 8 in Adorf. Für Anmeldungen und Fragen erreichen Sie uns unter 
037423/57887 o. 57888
Mo., 11.02.2013 „Wir backen Pfannkuchen“ anschließend 
11.00 – 15.00 Uhr Kostümprobe für Fasching, Kosten: 1,- €
Die., 12.02.2013 Ferienmittagessen anschließend
11.00 – 17.30 Uhr „Auf geht’s nach Jugelsburg“
(Eintritt frei für die Narren der AWO), Kosten: 1,-€ (+ Taschengeld)
Do., 14.02.2013 Ferienmittagessen anschließend 
11.00 – 16.00 Uhr „Sport und Spiel im Winter“ – Eislaufen in Hof
Kosten: 4,- € (Marschverpflegung + Schlittschuh-Ausleihe)
Fr., 15.02.2013 Ferienmittagessen anschließend
11.00 – 15.00 Uhr Ferienabschluss (mit Wanderung), Kosten: 1,-€
...................................................................................................................

Englischkurse
Ab 5. bzw. 7. März 2013 finden in der Grundschule Bad Elster (Hager-
str. 1) wieder Englischkurse statt, jeweils am Dienstag oder Donnerstag 
von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr (15 x 90 Min.).
Die Kurse eignen sich für Teilnehmer aus den vorhergehenden Kursen 
oder für Teilnehmer mit Vorkenntnissen.
Kursleitung, Kontakt und weitere Informationen:
Renate von Törne
Hagerstr. 16, 08645 Bad Elster
Tel.: 037437 - 53 24 17, Fax: 037437 - 53 24 18
E-Mail: rvontoerne@t-online.de
...................................................................................................................

Monatsplan der Volkssolidarität Bad Elster
vom 11. Februar bis 10. März 2013

Seniorenzentrum „Am Kuhberg 62“
Telefon: 037437/539990
Wir wünschen unseren Senioren ein „Gesundes Neues Jahr“

11.02.	 14.30 Uhr	 Rosenmontagsball	 SZ.
12.02.	 14.30 Uhr	 Fasching im Haus Franken
13.02.	 09.30 Uhr	 Wandern
	 13.30 Uhr	 Sport im Haus Franken
19.02.	 13.00 Uhr	 Anmeldung zur Frauentagsfahrt 
	 	 „Zum Walfisch“   	 SZ
	 	 Für Mitglieder der VS werden 5,00 € zugezahlt!!!
	 13.30 Uhr	 Tanztherapie	 HF
20.02.	 13.30 Uhr	 Sport mit Edith	 SZ
	 15.00 Uhr	 Bingo	 SZ
26.02.	 13.30 Uhr	 Anmeldung zu unseren Mehrtagesfahrten	 SZ
		  - Anzahlung Spreewald -
27.02.	 13.30 Uhr	 Sport im Haus Franken
	 14.30 Uhr	 Seniorenkreis	 SZ
05.03.	 09.30 Uhr	 Wandern	
	 13.30 Uhr	 Sport mit Edith	 SZ
06.03.	 14.00 Uhr 	 Volksliedersingen	 HF
08.03.	 13.00 Uhr	 Frauentagsfahrt zum Gasthof „Zum Walfisch“	

SZ = Seniorenzentrum am Kuhberg 62
HF = Haus Franken, J.-Chr.-Hilf-Str.2 a

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihre Barbara Knechtel und Helfer
...................................................................................................................

Kleine Elstern auf der Ski-Piste!
Unsere zwei Vorschulgruppen (die Mäuse und die Bienen) nahmen 
dieses Jahr wieder an dem dreitägigen Ski-Kurs in Schöneck teil. Die 
Firma Ski-Keil bietet schon einige Jahre diesen Anfänger-, und Fort-
geschrittenen Kurs an. Sind am ersten Tag noch so einige „Wackler“ 
zu beobachten, staunen am zweiten und dritten Tage die Erzieherinnen 
nicht schlecht, wenn fast alle Kinder schon auf dem großen Hang fahren 
dürfen.  Dieses Stehen auf zwei Brettern, das Bewegen und das Brem-
sen auf den Skiern bieten der kindlichen Koordinationsentwicklung ei-
nen enormen Trainingseffekt. Außerdem macht es besonders  Spaß, mit 
den Freunden zusammen durch den Schnee zu fahren. An dieser Stelle 
ein großes Dankeschön an Herrn Keil und seinen Mitarbeitern für den 
Service: drei Tage Abholen, Ausrüstung, Ski-Schule und Heimfahrt zu 
einem, wie ich finde, sehr fairen Preis. 	 Ramona Braun

70 % Rabatt auf alle Schuhe und Textilien
wegen Geschäftsauflösung !

Ich bedanke mich bei meiner Kundschaft 
für ihr Vertrauen und die langjährige Treue.

Dunja Vöckler

Finanzieren sie Ihre Brille

Brillenmode         Kontaktlinsen 08645 Bad Elster
Badstraße 3 

Tel: 037437/2687

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9-13 Uhr 
und 14-18 Uhr,

Sa 9-12 Uhr

0% Zinsen in 24 Monatsraten

ab 5,00 EUR / Monat
Ink l. unserem Sorglos-Paket!

(z.B. 50% Ersatz bei Verlust oder Bruch innerhalb 
von 2 Jahren oder Kleinstreparaturen bis 10,- €)
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Schutzhöhle e. V. gestaltet den ersten 
Informationselternabend im Elsternest

Was tun Sie, liebe Erwachsene, um Ihr Hab und Gut zu schützen? Versi-
chern Sie Ihr Auto? Schützen Sie Ihre Wohnung oder Ihr Haus vor Dieb-
stahl und Katastrophen? Haben Sie Ihr Handy, Ihren Laptop oder Ihren 
Urlaub versichert? Zehn Elternhäuser haben nun in die Sicherheit Ihres 
Kindes investiert, und meldeten es für das Projekt „Safety Kids“ an.
Der Verein zur Aufklärung und Prävention von sexuellem Missbrauch 
an Kindern startet im Januar 2013 sein Projekt „Safety Kids“ in Bad 
Elster. Bis zum Juli 2013 wird dieser Kurs in unserer Außenstelle Hort 
stattfinden. 
Die Tatsache, dass ein Kind bis zu sieben Anläufe benötigt, um mit ei-
nem Menschen über diese „komischen Gefühle“ und über „schlechte 
Geheimnisse“ sprechen zu können, hat wohl den einen oder anderen 
Zuhörer erschrocken – und trotzdem ist es wahr.
In diesem Projekt sollen die Kinder Selbstbestimmtheit und Selbstsi-
cherheit erfahren, sie lernen die eigenen Intuitionen bewusst wahrzu-
nehmen. Kinderschutz geht uns alle an! 
Dieses Projekt ist zwar kostenpflichtig, dennoch bin ich sehr froh darü-
ber, dass wir es anbieten und somit unsere Kinder stärken können.

Ramona Braun

Am 2. Februar 1913 war in der Zeitung 
"Der Grenzbote" dem Tageblatt für Adorf 

und das obere Vogtland zu lesen:

 Bad Elster: Die neue katholische Kirche, in ihrem Äußeren wie Innern 
ein Musterbau, wird, wie nunmehr feststeht, Ende April feierlich ge-
weiht werden. Rings um die Kirche werden schöne gärtnerische Anla-
gen hergestellt und mit Ruhebänken versehen, sodass auch dieser Platz 
dank seiner ruhigen Lage und seines herrlichen Rundblickes auf die be-
waldeten Höhen ein von unseren Kurgästen gern bevorzugter Ruhe- und 
Erholungsplatz werden dürfte.
Die Weihe fand dann tatsächlich erst am 13. Mai 1913 statt. In diesem 
Jahr feiert somit die katholische Kirchgemeinde das 100-jährige Wei-
hejubiläum der St. Elisabeth Kirche und plant gemeinsam mit dem Ar-
beitskreis 3 eine Ausstellung, die dann auch zum Brunnenfest in der 
Kunstwandelhalle gezeigt werden soll. Grundlage der Ausstellung wird 
die Komplexe Lernleistung von Lukas Winkel, Absolvent des Gymnasi-
ums Markneukirchen, sein, der sich in dieser Arbeit mit den "Anfängen 
katholischer Gottesdienste in Bad Elster bis zur Weihe der St. Elisabeth 
Kirche" beschäftigte. Neben interessanten Details zur Entstehungsge-
schichte sollen in dieser Ausstellung auch Gemälde und Fotografien 
von der Kirche (aus Vergangenheit und Gegenwart) gezeigt werden. Die 
Organisatoren wären sehr dankbar, wenn Einwohner und Gäste Bilder 
für diese Ausstellung zur Verfügung stellen würden. Interessenten wen-
den sich bitte an Herrn Pötzsch (Tel.: 56625) oder an Herrn Kanig (Tel.: 
3698)

Kreisverband Oelsnitz/V. e.V.

Ihr Pflegedienst in Bad Elster/Oberes Vogtland
Tel.: 037437-3451 oder 0171 72 93 131

o Pflegeberatung
o Häusliche Krankenpflege
o Demenzbetreuung
o Verhinderungspflege
o Zusätzliche Betreuungsleistungen
Beschäftigung, Spazieren gehen, Vorlesen
08645 Bad Elster, Am Kuhberg 62, www.drk-oelsnitz.de

Ihr Fahrdienst – Wir machen Sie mobil
Tel.: 037421-4970 oder 0171 4654411

o Rollstuhlfahrdienst
o Reisedienst und
  Mietwagenfahrten
o Berufs- und Schülerverkehr 
o Fahrten zu Arzt-, Krankenhaus-
  und Kurbehandlungen
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Warum in die Ferne schweifen …?
Testen Sie uns!

Rechtsanwälte
Bittmann, Klopfer & Schuster
Ihre Fachanwälte für Arbeits-, Verwaltungs-,
Familien- und Sozialrecht

Lessingstraße 17 · 08626 Adorf
Telefon (03 74 23) 23 49
Telefax (03 74 23) 31 88
info@kanzlei-bittmann.de

Die nächsten 
Elsteraner Nachrichten (Osterausgabe) 

erscheinen am 11. März 2013
(Redaktionsschluss: 01. März 2013)

Der Bürgermeister der
Stadt Bad Elster gratuliert:

Bad Elster
11.02.	 Herrn Lothar Mack	 zum 79. Geburtstag
11.02.	 Herrn Reinhart von Törne	 zum 72. Geburtstag
11.02.	 Frau Eveline Trützschler	 zum 80. Geburtstag
12.02.	 Frau Helga Zöphel	 zum 75. Geburtstag
13.02.	 Herrn Siegfried Greil	 zum 96. Geburtstag
13.02.	 Herrn Oskar Hadwiger	 zum 71. Geburtstag
18.02.	 Herrn Eberhardt Gärtner	 zum 87. Geburtstag
18.02.	 Frau Vera John	 zum 92. Geburtstag
19.02.	 Herrn Alexander Ruderisch	 zum 79. Geburtstag
20.02.	 Frau Erika Rogler	 zum 85. Geburtstag
21.02.	 Herrn Joachim Klipphahn	 zum 92. Geburtstag
21.02.	 Herrn Winfried Landgraf	 zum 74. Geburtstag
21.02.	 Frau Ursula Neudel	 zum 77. Geburtstag
22.02.	 Frau Ruth Pfeifer	 zum 73. Geburtstag
22.02.	 Frau Dagmar Schlosser	 zum 70. Geburtstag
23.02.	 Frau Alice Handke	 zum 80. Geburtstag
23.02.	 Frau Edeltraud Rüdiger	 zum 82. Geburtstag
24.02.	 Frau Ursula Adler	 zum 74. Geburtstag
26.02.	 Herrn Ernst Gietzel	 zum 72. Geburtstag
26.02.	 Frau Christine Klump	 zum 73. Geburtstag
26.02.	 Frau Elfriede Krauß	 zum 89. Geburtstag
28.02.	 Frau Brigitte Schmidt	 zum 77. Geburtstag
28.02.	 Herrn Rolf-Eckart Uebel	 zum 71. Geburtstag
01.03.	 Frau Ingeborg Meier	 zum 85. Geburtstag
01.03.	 Herrn Manfred Stickel	 zum 80. Geburtstag
02.03.	 Herrn Gerd Fischer	 zum 72. Geburtstag
02.03.	 Herrn Harald Wenzel	 zum 80. Geburtstag
04.03.	 Frau Sibylle Dorweiler	 zum 82. Geburtstag
06.03.	 Herrn Dr.Hans Rolka	 zum 71. Geburtstag
06.03.	 Frau Lydia Stöckmann	 zum 84. Geburtstag
06.03.	 Herrn Bernhard Wende	 zum 73. Geburtstag
08.03.	 Frau Ursula Opitz	 zum 72. Geburtstag
09.03.	 Frau Erika Burmeister	 zum 81. Geburtstag
09.03.	 Frau Margot Schulz	 zum 83. Geburtstag
10.03.	 Frau Anneliese Kalitzki	 zum 73. Geburtstag
10.03.	 Herrn Helmut Scholz	 zum 71. Geburtstag

Sohl
22.02.	 Frau Anita Hertel	 zum 74. Geburtstag
01.03.	 Frau Martha Oehm	 zum 89. Geburtstag
03.03.	 Herrn Gunter Schneider	 zum 74. Geburtstag
06.03.	 Herrn Martin Biedermann	 zum 78. Geburtstag
06.03.	 Herrn Joachim Sonntag	 zum 81. Geburtstag

Mühlhausen
16.02.	 Herrn Otto Klöne	         zum 71. Geburtstag
19.02.	 Herrn Hans-Jürgen Behrendt	  zum 72. Geburtstag
25.02.	 Herrn Hans Süß	         zum 77. Geburtstag

· Gipskartonplatten

· Trockenbauzubehör

· Wärmedämmung

· Putze / Ziegel

· Werkzeugverkauf

Windmühlenweg 2c
08606 Oelsnitz / Vogtl.
Telefon (037421) 2 50 81
Fax       (037421) 2 50 83
elstertal-baustoffe@t-online.de

KAMINHARTHOLZ & HOLZBRIKETTS
IM ANGEBOT!
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w w w . h i s t o r i k u s - v o g t l a n d . d e

... gibt´s überall im 
Zeitschriften- und 

Buchhandel.

erhältlich u.a. in der 
Buchhandlung 
am Badeplatz

Im Zentrum 
zu vermieten

- Wohnungen
- Möbl. Zimmer
- Gewerberäume

Telefon 
( 03 74 37 ) 

4 63 71

Die Stadtbibliothek informiert

Wegen Urlaub hat die Stadtbibliothek in der Zeit vom 11.Februar 2013 
bis zum 01.März 2013 wie folgt geöffnet:

Dienstag	 	 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag		 13.00 Uhr – 18.00 Uhr

Sybille Rentzsch
Leiterin Stadtbibliothek

“Ein bisschen Bildung ziert den ganzen Menschen”       Heinrich Heine

Also - besuchen Sie unsere Bibliothek. Wie Sie wissen, finden Sie 
hier zu allen Wissensgebieten die entsprechende Literatur. Und auch 
viele Neuerwerbungen kann ich Ihnen wieder empfehlen :
Ulrich Kienzle: “Abschied von 1001 Nacht”
Die autobiografische Geschichte eines Journalistenlebens im Orient.
Ingrid Noll: “Über Bord”
Drei Generationen wohnen gemeinsam unter einem Dach - doch gehören 
sie zusammen ? Wie immer gibt es auch hier Ingrid Nolls Spezialität: 
mörderische Auswege aus Lebens-und Liebeskrisen.
Ursula Sarrazin: “Hexenjagd”
Sie unterrichtete 35 Jahre als Grundschullehrerin . Ihr Buch ist ein wich-
tiger Beitrag zur aktuellen Schul-und Bildungsdebatte .
Hera Lind: “Himmel und Hölle”
Ein Tatsachenroman - voller Lebensmut und Hoffnung.
Laura Walden: “Der Schwur des Maori-Mädchens”
Die Wiege Neuseelands, ein fataler Schwur und das Schicksal einer un-
gewöhnlichen Frau.
Nele Neuhaus: “Wer Wind sät”
Kriminalroman.
Maria Duenas: “Das Echo der Träume”
Der Roman erzählt von einem Abenteuer, in dem “Haute-Couture”-
Schneidereien, der Glamour von Luxushotels, politische Verschwörun-
gen und die unaufhaltsame Macht der Liebe das Leben der Protagonis-
ten bestimmen.
Sandra Brown: “Gefährliche Sünden”
Eine attraktive Witwe zwischen zwei Männern.
Mechtild Borrmann: “Der Geiger”
Im Mai 1948 verliert der   begnadete Geiger Ilja Grenko seine beiden 
wertvollsten Schätze: seine Familie und seine Stradivari.
Maeve Binchy: “Wege des Herzens”
Unterhaltung voll Wärme, Gefühl und Lebensweisheit.
Rita Falk: “Schweinskopf al dente”
Ein Psychopath geht um in Niederkaltenkirchen. Ein Provinzkrimi.
Jussi Adler-Olsen: “ Verachtung”
Eine Insel für ausgestoßene Frauen. Eine Frau, die Rache nimmt an ih-
ren Peinigern. Der vierte Fall für Carl Morck. Thriller.
Henning Mankell: “Erinnerung an einen schmutzigen Engel”
 Frederick Forsyth: “Der Schakal”
Forsyth folgt der Spur eines intelligenten Killers, die quer durch Europa 
führt.
John Irving: “In einer Person”
William Dean jr., Sohn eines verschwundenen GI und einer Souffleuse, 
verbringt seine Jugend hinter der Bühne des großväterlichen Kleinthea-
ters. Um herauszufinden, wer er wirklich ist, macht er sich auf die Suche 
nach seinem Vater.
J.K. Rowling: “Plötzlicher Todesfall”
Eine englische Kleinstadt, ein verträumtes Idyll - doch der Schein trügt.
Donna Leon: “Himmlische Juwelen”
Mit diesem Roman beweist Donna Leon , dass Venedig auch ohne Com-
missario Brunetti spannend sein kann.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und beraten Sie gerne.
Sybille Rentzsch, Leiterin Stadtbibliothek

Komfortable Wohnungen 
zu vermieten! 

Roßbacher Straße 2, 
“Goethe Haus“

3R-Wohnung OG, 87 m2, EBK , 
Stellpl., KM 475 €+NK

2R-Wohnung DG, 67 m2, 
KM 350 €+NK

2Zi-Wohnung , 45 m2, 
Terrasse, EBK, KM 230 €+NK

und
Gewerberäume im EG, 

20 m2, 45 m2, 75 m2 
zu vermieten!

Kontakt und nähere Info`s 
Telefon: 037437 2683
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Veranstaltungsprogramm in der
Kultur- und Festspielstadt Bad Elster
Verantwortlich:

Chursächsische Veranstaltungs GmbH
(geschäftsführender Intendant: GMD Florian Merz)
König Albert Theater
Postfach 1161
D-08645 Bad Elster

Kartenvorverkauf Bad Elster:
Touristinformation Bad Elster
Servicecenter der Chursächsischen Veranstaltungs GmbH 
und der Sächsischen Staatsbäder GmbH

Königliches Kurhaus, D-08645 Bad Elster
Telefon: 037437/53900, Telefax: 037437/539054
touristinfo@badelster.de, www.badelster.de

Öffnungszeiten:
täglich von 10.00 - 12.30 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr 
Diese Zeiten gelten auch an Feiertagen.

Ermäßigungen:
Für Kurkarteninhaber ist der Besuch der Früh- und Nachmittags-
konzerte, sofern nichts anderes angekündigt, unentgeltlich. 
Bei eintrittspflichtigen Veranstaltungen wird in der Regel auf die 
Kurkarte eine angemessene Ermäßigung gewährt. Besitzer der 
VogtlandCard, der EnviaCard, des Egronettickets und der Leser-
karte der Freien Presse erhalten beim Kauf der Karte in der Touris-
tinformation Bad Elster und an der Theaterkasse im König Albert 
Theater auf den nicht ermäßigten Eintrittspreis einen Rabatt (aus-
genommen kulinarische Veranstaltungen). 
Bitte zeigen Sie deshalb dem jeweiligen Kontroll- und Kassenper-
sonal unaufgefordert Ihre Eintrittskarte vor.

Montag, den 11.02.2013	
19:00	 »Rosenmontag im Kgl. Kurhaus« Rosenmontagsveranstaltung, 	
	 Königliches Kurhaus
Dienstag, den 12.02.2013	
15:00	 »Cafékonzert« mit dem Konzertmeisterquartett der Chursächsi- 
	 schen Philharmonie, Café-Restaurant »Waldschlösschen«
16:00	 »Führung durch das König Albert Theater« Theaterführung 
	 durch die hist. Publikumsbereiche, König Albert Theater
19:30	 »Sonate für Wagner«	Serenadenkonzert der Chursächsischen 
	 Streichersolisten im Kerzenschein, Festhalle Bad Brambach
Mittwoch, den 13.02.2013	
15:00	 »Nachmittagskonzert« mit dem Konzertmeisterquartett der 
	 Chursächsischen Philharmonie, Klinik Bad Brambach
19:30	 »Sonate für Wagner«	Serenadenkonzert der Chursächsischen 
	 Streichersolisten im Kerzenschein zum Todestag Richard 
	 Wagners, Königliches Kurhaus
Donnerstag, den 14.02.2013	
15:00	 »Nachmittagskonzert« Klavierrecital mit dem Pianisten Radim 
	 Vojir (CZ), Klinik Bad Brambach
19:30	 »Romantische Liebelei« Klavierabend zum Valentinstag mit 
	 Radim Vojir (CZ), Königliches Kurhaus
Freitag, den 15.02.2013	
15:00	 »Nachmittagskonzert« Klavierrecital mit dem Pianisten Radim 
	 Vojir (CZ), Königliches Kurhaus
19:30	 »La Traviata« - PREMIERE Oper von Giuseppe Verdi / F.X. 
	 Saldy Theater Liberec / GMD Florian Merz, Dirigent	
	 König Albert Theater

Samstag, den 16.02.2013	
10:00	 »Führung durch das König Albert Theater« Theaterführung 
	 durch die hist. Publikumsbereiche, König Albert Theater
15:00	 »Nachmittagskonzert« Klavierrecital mit dem Pianisten Radim 
	 Vojir (CZ), Königliches Kurhaus
19:30	 THE UK UKULELE ORCHESTRA: »And the Uke goes on!«
	 UKULELE & HUMOR IN CONCERT, König Albert Theater
Sonntag, den 17.02.2013	
15:00	 LOU HOFFNER: »Die Blaue Nacht« Schlager und Chansons,	
	 König Albert Theater
Montag, den 18.02.2013	
15:00	 »Auf königlichen Spuren« Historische Stadtführung	 	
	 Touristinformation 
19:30	 »Fantasie & Träumerei« Klavierrecital mit dem Pianisten 
	 Radim Vojir (CZ), Klinik Bad Brambach
Dienstag, den 19.02.2013	
14:00	 Kraftwerksführung, Fernheizwerk
16:00	 »Blick hinter die Kulissen« Theaterführung durch die hist. Pub-
	 likumsbereiche inkl. Bühnetechnik, König Albert Theater
19:30	 »Christa erzählt...« Erzählprogramm für Erwachsene,
	 Königliches Kurhaus
Mittwoch, den 20.02.2013	
19:30	 »Blasmusik aus dem Dreiländereck« Dreiländereckmusikanten 
	 Markneukirchen, KunstWandelhalle
Freitag, den 22.02.2013	
15:00	 »Nachmittagskonzert« mit dem Konzertmeisterquartett der 
	 Chursächsischen Philharmonie, Klinik Bad Brambach
19:30	 »Eine kleine Nachtmusik« Serenadenkonzert der Chursächsi-
	 schen Streichersolisten in hist. Kostümen und Kerzenschein		
	 König Albert Theater
Samstag, den 23.02.2013	
10:00	 »Führung durch das König Albert Theater« Theaterführung 
	 durch die hist. Publikumsbereiche,König Albert Theater
13:30	 Wander-Natur-Paradies Bad Elster Moor- und Quellenführung
	 Touristinformation 
15:00	 »Nachmittagskonzert« mit dem Trio Divertimento der 
	 Chursächsischen Philharmonie, Königliches Kurhaus
19:30	 ANDREAS GEFFARTH & BAND: »Come Together«	 	
	 John-Lennon-Tribute-Konzert, König Albert Theater
19:30	 »Eine kleine Nachtmusik« Serenadenkonzert der Chursächsi-
	 schen Streichersolisten in hist. Kostümen und Kerzenschein,		
	 Festhalle Bad Brambach
Sonntag, den 24.02.2013	
10:00	 »Trio Musici« Matinee mit dem Trio Divertimento der Chursäch-
	 sischen Philharmonie, Königliches Kurhaus
14:30	 »My Fair Lady« Musical von Frederic Loewe / Landesbühnen 
	 Sachsen / Elbland Philharmonie / GMD Florian Merz, Dirigent,
	 König Albert Theater
Montag, den 25.02.2013	
09:30	 »Frau Holle« Märchen des Puppentheaters Plauen-Zwickau,
	 König Albert Theater
Dienstag, den 26.02.2013	
14:30	 »Nachmittagskonzert« Chursächsisches Streichtrio	 	
	 Café-Restaurant »Waldschlösschen«
16:00	 »Führung durch das König Albert Theater« Theaterführung 
	 durch die hist. Publikumsbereiche, König Albert Theater
19:30	 VICENTE PATIZ IN CONCERT Gitarrenkonzert,
	 KunstWandelhalle
19:30	 »ES ist Musik« Soirée mit dem Chursächsischen Streichtrio	
	 Ramada Bad Brambach Resort
Mittwoch, den 27.02.2013	
15:00	 »Nachmittagskonzert« mit der Chursächsischen Cafémusik,
	 Klinik Bad Brambach
19:30	 »Zigeunerliebe« Soirée mit der Chursächsischen Cafémusik	
	 Königliches Kurhaus
Donnerstag, den 28.02.2013	

Interessantes und Wissenswertes
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15:00	 »Nachmittagskonzert« mit dem Ensemble Melange der 
	 Chursächsischen Philharmonie, Klinik Bad Brambach
19:30	 »Wiener Polka im Galopp« Soirée mit dem Ensemble Melange 
	 der Chursächsischen Philharmonie, Königliches Kurhaus
Freitag, den 01.03. 2013
19.30	 »DIE LUSTIGEN WEIBER VON WINDSOR« - 
	 Wiederaufnahme, Komisch-fantastische Oper von Otto Nicolai, 
	 König Albert Theater
Samstag, den 02.03. 2013
9.30	 »LEONCE UND LENA« 
	 Lustspiel von Georg Büchner, König Albert Theater
Sonntag, den 03.03.
15.00	 »ROBERT-STOLZ-REVUE«  Eine heitere Operettenreise, 
	 König Albert Theater
Dienstag, den  05.03. 2013
19.30	 »Mit dem Wasserwerfer zum Dalai Lama«, Dia-Show von 
	 Mario Goldstein, Königliches Kurhaus
Freitag, den 08.03. 2013
19.30	 »DAS PHANTOM DER OPER«, Neuinszenierung von Sasson/
	 Sautter nach dem Roman von Gaston Leroux u.a. mit Deborah 
	 Sasson, König Albert Theater
Samstag, den 09.03. 2013
19.30	 MARGA BACH: »Frech wie Rotz« Das Hahnemann-
	 Programm!, König Albert Theater
Sonntag, den 10.03. 2013
14.30	 »DIE FLEDERMAUS«, Operette von Johann Strauß,
	 König Albert Theater

AUSSTELLLUNGEN IN BAD ELSTER:			 
23.11.2012-15.03.13	
»animal-ICH« Malerei und Grafik von Sebastian Vorein (Bad Elster)	
Galerie im Königlichen Kurhaus Bad Elster, Mo. - Fr. 09.00 - 17.00 Uhr
20.01.2013-25.03.13	
»Günter Grass: Plastik und Grafik« Ausstellung von Günter Grass (Lü-
beck), KunstWandelhalle Bad Elster	
Di. - Fr. 14.00 -17.00 Uhr / 
Sa., Sonn- und Feiertag: 09.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
01.01.2013-31.12.13	
SÄCHSISCHES BADEMUSEUM BAD ELSTER: "Elsters Glanz auf 
den Quellen der Gesundheit" Große Erlebnisausstellung auf zwei Eta-
gen!, KunstWandelhalle Bad Elster	
Di. - Fr. 14.00 -17.00 Uhr / 
Sa., Sonn- und Feiertag: 09.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
...................................................................................................................

Ev.-Luth. St. Trinitatis Kirche Bad Elster
Monatsspruch für Februar 2013

Schaue darauf, dass nicht das Licht in dir Finsternis sei.  
Luk. 11,35

► Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Donnerstag, 14.02.	10.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
			   „Brunnenbergblick“
Freitag, 15.02. 	 17.30 Uhr Lobpreisgottesdienst im Gemeindezentrum
Sonntag, 17.02.   	   9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
			   15.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Raun
Sonntag, 24.02.	   9.30 Uhr Gottesdienst in Bad Elster
			   anschl. Kirchenkaffee im Gemeindezentrum
Freitag, 01.03. 	 19.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen im Gemeinde-
			   zentrum
Sonntag, 03.03.   	   9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl	 	
Sonntag, 10.03.   	   9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
			   15.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Raun
Donnerstag, 14.03.	10.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
			   „Brunnenbergblick“
Freitag, 15.03. 	 17.30 Uhr Lobpreisgottesdienst im Gemeindezentrum

*  In jedem Gottesdienst in Bad Elster eingeschlossen: 
Kindergottesdienst * 

► Herzliche Einladung zu den regelmäßigen Veranstaltungen:
montags:     	 17.30  Uhr Gebetskreis im GZ
                      	 20.00  Uhr Montagstreff b. Mario & Elke Jacob 
			   in Raun
mittwochs:	 18.00 Uhr Gemeindegebet in der Kirche 
	 	 	 19.30 Uhr Gospelchorprobe im GZ
donnerstags:	 18.30 Uhr Posaunenchorprobe im GZ                         
	 	 	 20.00 Kirchenchorprobe im GZ
freitags:    	 19.00 Uhr INRI – Teens / Junge Gemeinde  im GZ                    
► Weiter laden wir herzlich ein: 
Montagsforum:	 04.03., 19.30 Uhr im GZ
Frauenkreis:	 Dienstag, 12.02., 01.03., 19.00 /19.30 Uhr im GZ 
Seniorenkreis:  	 Mittwoch, 27.02., 14.30 Uhr  Am Kuhberg 62
Männerkreis:    	 Freitag, 22.02., 19.00 Uhr 
Bibelgesprächskreis I  : 	Mittwoch, 06.03., 19.30 Uhr GZ Bad Elster 
Bibelgesprächskreis II : 	Mittwoch, 13.02., 13.03., 19.30 Uhr Raun
Andacht in der Kreuzkapelle / Brunnenberg :  nur in den Sommermo-
naten 15.30 Uhr 
► Kirchenmusikalische Veranstaltungen 
► Andachten in den Kliniken
Brunnenberg Klinik: 	Montag, 18.02. / 04.03. - 20.00 Uhr
DEKIMED Klinik:	 dienstags  - evang. / kath. im Wechsel - 19.00 Uhr 
Paracelsus Klinik:    	 Mittwoch - jede Woche - 18.30 Uhr 
Klinik Sachsenhof:    	Mittwoch 20.02. / 06.03. - 19.30 Uhr 

Gottesdienst mit Krankensegnung in der Vogtlandklinik:
Dienstag	  12.02. / 26.02. / 12.03 - 19.30 Uhr   

**********************************

Kurseelsorger: Pfr. Rainer Zaumseil, Robert Koch-Str. 3  04567 Kitz-
scher, Ruf:   03433/2619985    rainer.zaumseil@evlks.de
 
 Öffnungszeiten des Pfarramtes:
● Dienstag   14.00 – 18.00 Uhr ● Mittwoch  13.00 – 17.00 Uhr    
● Freitag   09.00 – 12.00 Uhr
Sprechzeiten des Pfarrers: ● Dienstag   16.00 – 18.00 Uhr
Anschriften:
Ev.-Luth. Pfarramt Bad Elster, 
Kirchstr. 10, 08645 Bad Elster, Email: kg.bad_elster@evlks.de
Friedhofsverwaltung	
Kirchstr. 10, 08645 Bad Elster, Email: kg.bad_elster@evlks.de  
Pfarrer Gunther Geipel, 
Tel. 03 74 37 / 53 12 89 Pfarrbüro
Verwaltungsangestellte D. Wunderlich
Tel. 03 74 37 / 21 27, Fax 03 74 37 / 53 12 90
Kirchner H. Franke, Adorf, Tel. 03 74 23 / 5 02 48
Friedhofsverwalter W. Finster, 
Tel. 01 72 / 3 63 58 79, Tel./Fax 037437 / 2331

Römisch-Katholische Kirche »St. Elisabeth«
an Sonn- und Feiertagen 10.00 Uhr Gottesdienst

Katholisches Pfarramt „St.Josef“
Elsterstraße 30
Pfarrer Günther Eichholz
08626 Adorf/Vogtland
Telefon: 037423/2296

Sprechzeiten nach Vereinbarung

 

Ev. - Luth. - St. Trinitatis Kirche Bad Elster 

     an Sonn‐ u. Feiertagen  9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Bitte entnehmen Sie alle weiteren gemeindlichen‐ u. kirchenmusikalischen 
Veranstaltungen unserem Gemeindebrief oder dem Schaukasten vor der 

Kirche. 

Öffnungszeiten des Pfarramtes: 
● Dienstag   14.00 – 18.00 Uhr     ● Mittwoch  13.00 – 17.00 Uhr    ● Freitag   09.00 – 12.00 Uhr 

Sprechzeiten des Pfarrers: 
  ● Dienstag   16.00 – 18.00 Uhr 

Anschriften: 
Ev.‐Luth. Pfarramt Bad Elster   Verwaltungsangestellte   D. Wunderlich 

Kirchstr. 10, 08645 Bad Elster   Tel. 03 74 37 / 21 27 
Email: kg.bad_elster@evlks.de                                             Fax 03 74 37 / 53 12 90 
 

Pfarrer Gunther Geipel  Kirchner H. Franke 
Tel. 03 74 37 / 53 12 89 Pfarrbüro                               Adorf, Tel. 03 74 23 / 5 02 48 
   

Kurseelsorger Pfarrer R. Zaumseil  Friedhofsverwalter W. Finster 
Tel. 03 74 22 / 25 23  Tel. 01 72 / 3 63 58 79 

Tel./Fax 037437 / 2331



12 Elsteraner Nachrichten

Effizient waschen, trocknen, spülen
Neu erschienene Übersicht der sparsamsten Haushaltsgeräte 

kostenlos zu haben

Die Erhöhung der Strompreise lässt manchen Verbraucher über Einspar-
möglichkeiten nachdenken. Sind Waschmaschine oder Kühlschrank 
schon weit mehr als 10 Jahre alt, könnte sich eine Neuanschaffung loh-
nen. Doch die Auswahl sollte bei dem breiten Angebot gut überdacht 
sein. Worauf sollte man achten im Dickicht von Preisen, unterschied-
lichen Ausstattungen und Energieverbräuchen? Entscheidungshilfe bie-
tet die aktualisierte Broschüre „Besonders sparsame Haushaltsgeräte 
2012/2013“ des Niedrig-Energie-Instituts, die bei der Verbraucherzen-
trale Sachsen erhältlich ist.  

„Bei der Auswahl eines neuen Haushaltsgerätes sollte nicht allein der 
Preis entscheidend sein“, informiert Juliane Dorn, Leiterin Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale Sachsen. „Denn besonders effiziente Ge-
räte sind zwar in der Anschaffung etwas teurer, die Mehrkosten amorti-
sieren sich aber durch die Einsparungen bei Strom und Wasser im Laufe 
der Jahre wieder.“ 

In der aktualisierten Broschüre finden Verbraucher auf einen Blick die 
effizientesten Kühl- und Gefrierschränke, Waschmaschinen, Trockner 
und Spülmaschinen, die derzeit auf dem Markt verfügbar sind. Über-
sichtliche Listen geben Auskunft über Hersteller, Abmessungen sowie 
die erwarteten Betriebskosten in 15 Jahren. Darüber hinaus wird erläu-
tert, welche Kriterien bei der Auswahl des effizientesten Gerätes eine 
Rolle spielen, was es mit Klimaklassen, „Low-Frost“ und Vorschaltge-
räten auf sich hat und wie Altgeräte korrekt entsorgt werden. 

Das A4-Heft gibt es kostenlos in den Beratungseinrichtungen der Ver-
braucherzentrale Sachsen, von deren Energieberatern oder zum Her-
unterladen auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de. Bei allen 
weiteren Fragen zum Energiesparen und zur Energieeffizienz können 
Mieter wie Eigentümer die vom BMWi geförderte Energieberatung der 
Verbraucherzentrale in Anspruch nehmen: online, telefonisch, als Ener-
gie-Check direkt vor Ort oder gegen einen Kostenbeitrag von fünf Euro 
in einem persönlichen Beratungsgespräch, innerhalb dessen auch ge-
bührenfrei Strommessgeräte ausgeliehen werden. Alle Beratungsstand-
orte, Vor-Ort-Kontakte und weitere Informationen gibt es unter oben an-
gegebener Internetadresse. Termine und Beratung erhalten Verbraucher 
unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und 
für Mobilfunkteilnehmer). 
...................................................................................................................
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Energetische Sanierung rechtzeitig planen 
Schon im Sommer an Heizung und Wärmedämmung denken 
 
Wenn die Sonne scheint und Garten oder Freibad locken, möchten die 
wenigsten schon wieder an die kalten Wintermonate denken. Doch 
stehen am Eigenheim Dämmmaßnahmen oder eine Heizungssanierung 
an, sollte mit den Planungen für die nächste kalte Jahreszeit möglichst 
frühzeitig begonnen werden.  
 
Der Nutzen einer energetischen Sanierung liegt auf der Hand: Etwa drei 
Viertel des Energieeinsatzes privater Haushalte werden für die Heizung 
aufgewendet. Bei einem nicht gedämmten Einfamilienhaus entweichen 
etwa zwei Drittel der Wärme ungenutzt über den Keller, durch die 
Außenwände und durch das Dach. Wer sein Haus also gut dämmt, muss 
weniger heizen – das spart nachhaltig Energie und damit bares Geld. 
Noch weiter lässt sich der Energieverbrauch durch den Einbau einer 
modernen Heizungsanlage oder die Nutzung erneuerbarer Energien 
senken – zum Beispiel mit einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung.  
 
Individuelle Beratung als Grundstein 
„Eine frühzeitige und gründliche Planung hilft, alle Aspekte der komplexen 
Maßnahmen im Auge zu behalten und kostspielige Fehlinvestitionen zu 
vermeiden“, betont Juliane Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Bevor mit der Gebäude- und 
Heizungssanierung begonnen wird, sollten Eigenheimbesitzer zunächst 
genau analysieren, wo die meiste Wärme verloren geht und welche 
Maßnahmen besonders wirtschaftlich sind.  
 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen, 
Schwachstellen am Haus aufzuspüren, erklären, welche Veränderungen 
für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
Beratungsstandort sind ebenfalls möglich unter 0180-5-797777, dem 
Zentralen Servicetelefon der Verbraucherzentrale Sachsen (Festnetzpreis 
14 Cent/Min., Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Min.). Nach Inanspruchnahme 
einer persönlichen Initialberatung ist auch eine Vor-Ort-Beratung möglich. 
Der Eigenanteil hierfür beträgt 45 €. 

Steuerberatung

JACOB

Dr. Jacob & Kollegen
SteuerberatungS gbr

Wir sind an den Standorten
Markneukirchen und
Klingenthal für Sie erreichbar.
www.steuerberatung-jacob.de
info@steuerberatung-jacob.de

Wernitzgrüner Straße 1
08258 MarKneuKirchen
Tel. 037422 551-0
Fax 037422 55199

Auerbacher Straße 13
08248 Klingenthal
Tel. 037467 28900
Fax 037467 289020
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Elektroheizung fast nie empfehlenswert
Energieberatung der Verbraucherzentrale Sachsen 

warnt vor Kostenexplosion

Seit Beginn der Heizsaison taucht sie in den Werbeanzeigen wieder 
überall auf: die Elektroheizung. Die Anbieter versprechen neben niedri-
gen Heizkosten auch hohen Komfort und sogar ein gutes Gewissen dank 
CO2-Reduktion. 

Stephan Tannhäuser, Energieberater der Verbraucherzentrale, warnt 
jedoch vor bösen Überraschungen. „Statt zu sparen, treibt eine Strom-
heizung die Energiekosten oft in ungeahnte Höhen, besonders wenn das 
Haus schlecht gedämmt ist“, erklärt der Fachmann. Immer wieder, so 
der Energieberater, sitzen in unseren Beratungen Verbraucher, die sich 
ihre astronomische Stromrechnung nicht erklären können. 

Besonders teuer sind Heizungen, die tagsüber Strom verbrauchen, wie 
z. B. die massiv beworbenen Infrarot-Flächenheizungen. Im Gegensatz 
zum etwas günstigeren Nachtstrom, für ca. 17 Cent pro kWh, kostet 
Strom tagsüber durchschnittlich nämlich 27 Cent pro kWh. Zum Ver-
gleich: Für Gas fallen für jede kWh rund sieben, für Heizöl umgerechnet 
etwa neun und für Holzpellets fünf Cent an. Damit sind die Energieko-
sten einer Elektroheizung zwei- bis dreimal so hoch wie bei anderen 
Energieträgern. „Einsparungen, die Anbieter auf Grund vergleichswei-
se niedriger Investitionskosten versprechen, sind damit in kurzer Zeit 
wieder aufgezehrt“, erklärt der Experte. Und auch für den Klimaschutz 
ist die Elektroheizung lediglich unter bestimmten Voraussetzungen 
ein Gewinn: Emissionen können nur gesenkt werden, wenn der Strom 
konsequent über einen zertifizierten Ökostromtarif bezogen wird. Den 
gibt es allerdings nicht als Nachtstromtarif. Bei den meisten Angeboten 
verursacht Heizen mit Strom wegen der Verluste bei Stromerzeugung 
und -transport also deutlich höhere CO2-Emissionen als andere Ener-
gieträger.

Verbraucher, die eine größere Investition planen, sollten sich deshalb 
unbedingt anbieterunabhängigen Rat einholen, empfiehlt Stephan 
Tannhäuser. „Bei einer neutralen Bewertung der individuellen Situation 
wird meist schnell klar, welches Heizsystem für den jeweiligen Verbrau-
cher das Beste ist.“ 

Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen bei allen 
Fragen zum Energiesparen und zu Energieeffizienz. Mieter wie Eigen-
tümer können die vom BMWi geförderte Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale in verschiedenen Formen in Anspruch nehmen: online, 
telefonisch, als Energie-Check direkt vor Ort oder gegen einen Kosten-
beitrag von fünf Euro in einem persönlichen Beratungsgespräch (für 
einkommensschwache Haushalte kostenlos). Alle Beratungsstandorte, 
Vor-Ort-Kontakte und weitere Informationen gibt es unter www.ver-
braucherzentrale-energieberatung.de. Termine und Beratung erhalten 
Verbraucher unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei aus dem deutschen 
Festnetz und für Mobilfunkteilnehmer). 
...................................................................................................................

Sorgen kann man teilen!

Aber nicht immer ist jemand da, der gerade 
Zeit hat und zuhört. Wir suchen noch drin-
gend  Frauen und Männer, die sich für den 
freiwilligen Dienst am Telefon engagieren 
möchten.

11.500 Anrufe im Jahr 2012
zeigen, dass die Telefonseelsorge Vogtland eine große Akzeptanz und 
Nachfrage in unserer Region hat.
Immer wieder wird deutlich, dass Menschen Ansprechpartner/innen, 
suchen um über ihre oft vielschichtigen Probleme (Multiprobleme) zu 
sprechen. Die TelefonSeelsorge wird für sie zum Partner/Partnerin- und 
Familienersatz, zu einem Teil ihres sozialen Beziehungssystems, auf 
das sie sich stützen und manchmal dauerhaft nutzen.

Anrufende sprachen in den Seelsorge- und Beratungsgesprächen 
über folgende Themen:
Sehr oft über ihre Beziehungsprobleme innerhalb der Familie und 
in der Partnerschaft. Sie sprechen darüber, welche Enttäuschun-
gen sie innerhalb der Familie und/oder mit ihrem Partner erleben. 
Sie leiden darunter, wie sie selbst nicht in der Lage sind, das ge-
meinsame Miteinander gut gestalten zu können und dabei eine gro-
ße Sehnsucht nach Liebe, Anerkennung und Wertschätzung haben.                                                                                                                                           
Ein Teil ist von einer eigenen psychischen Erkrankung betroffen, 
chronisch psychisch kranke Menschen berichten darüber, dass sie keine 
Therapien mehr von den Krankenkassen erhalten (sie sind austhera-
piert), und sie suchen Menschen, die ihnen zuhören.
Das Alter der Anrufer/innen liegt zwischen 9 und 80 Jahren. Dominie-
rend sind die 30- bis 50-jährigen gefolgt von Kindern und Jugendlichen.

Seelsorge und Beratung am Telefon erfordern, sich in den Kontakt 
mit den Anrufenden zu begeben und als Ansprechpartner/in zur 
Verfügung zu stehen. 
Dafür sind folgende Voraussetzungen notwendig: 
- eine positive, wertschätzende Haltung gegenüber anderen Menschen, 
- die Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit ihrer eigenen Person 
(Selbstreflexion), Empathiefähigkeit 

- soziale Kompetenz
- psychische Stabilität und emotionale Belastbarkeit

Ein neuer Ausbildungskurs beginnt im April 2013
Bei Interesse melden Sie sich bitte in Auerbach im Diakonischen Werk  
Herrenwiese 9a.
03744 / 831224 oder 831226 

Tabea Waldmann, Leiterin der TS Vogtland

Impressum

Herausgeber: Stadt Bad Elster, Auflage: 3.700 Exemplare
Erscheinung: monatlich, kostenlose Zustellung
Verantwortlich für den amtlichen Teil,
einschließlich der Veröffentlichungen der Stadtverwaltung:
Bürgermeister Christoph Flämig oder sein Vertreter im Amt, 
Kirchplatz 1, 08645 Bad Elster, Tel. (037437) 5 66 20

Gesamtherstellung/Anzeigenteil: Papier Grimm GmbH,
Syrauer Straße 5, 08525 Plauen-Kauschwitz, Tel. (03741) 52 08 96, 
Fax (03741) 52 74 63, Anzeigenannahme unter Tel. (03741) 59 88 38 
bis 1 Woche vor Erscheinungsdatum

Verteilung: WVD, Reklamationen bitte telefonisch unter
(03741) 52 08 96 oder per E-Mail an mail@papiergrimm.de
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Energetische Sanierung rechtzeitig planen 
Schon im Sommer an Heizung und Wärmedämmung denken 
 
Wenn die Sonne scheint und Garten oder Freibad locken, möchten die 
wenigsten schon wieder an die kalten Wintermonate denken. Doch 
stehen am Eigenheim Dämmmaßnahmen oder eine Heizungssanierung 
an, sollte mit den Planungen für die nächste kalte Jahreszeit möglichst 
frühzeitig begonnen werden.  
 
Der Nutzen einer energetischen Sanierung liegt auf der Hand: Etwa drei 
Viertel des Energieeinsatzes privater Haushalte werden für die Heizung 
aufgewendet. Bei einem nicht gedämmten Einfamilienhaus entweichen 
etwa zwei Drittel der Wärme ungenutzt über den Keller, durch die 
Außenwände und durch das Dach. Wer sein Haus also gut dämmt, muss 
weniger heizen – das spart nachhaltig Energie und damit bares Geld. 
Noch weiter lässt sich der Energieverbrauch durch den Einbau einer 
modernen Heizungsanlage oder die Nutzung erneuerbarer Energien 
senken – zum Beispiel mit einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung.  
 
Individuelle Beratung als Grundstein 
„Eine frühzeitige und gründliche Planung hilft, alle Aspekte der komplexen 
Maßnahmen im Auge zu behalten und kostspielige Fehlinvestitionen zu 
vermeiden“, betont Juliane Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Bevor mit der Gebäude- und 
Heizungssanierung begonnen wird, sollten Eigenheimbesitzer zunächst 
genau analysieren, wo die meiste Wärme verloren geht und welche 
Maßnahmen besonders wirtschaftlich sind.  
 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen, 
Schwachstellen am Haus aufzuspüren, erklären, welche Veränderungen 
für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
Beratungsstandort sind ebenfalls möglich unter 0180-5-797777, dem 
Zentralen Servicetelefon der Verbraucherzentrale Sachsen (Festnetzpreis 
14 Cent/Min., Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Min.). Nach Inanspruchnahme 
einer persönlichen Initialberatung ist auch eine Vor-Ort-Beratung möglich. 
Der Eigenanteil hierfür beträgt 45 €. 
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Limitierte Angebote. Druckfehler und Zwischenverkauf vorbehalten - nur solange der Vorrat reicht

Beratung und Buchung in Ihrem freundlichen Reisebüro Koczy! Wo sonst?

Oelsnitz (Thomas Cook)
Rosa-Luxemburg-Str. 12
Tel. 037421 / 23314

Plauen
Neundorfer Str. 35
Tel. 03741 / 27430

Koczy’s Thomas Cook Reisebüro
Mit Sicherheit ein guter Partner!

www.reisebuero-koczy.de

Busreisen    Busreisen    Busreisen
Ostern in Lugano  28.03.2013 - 01.04.2013  5 Tage  ab  469 € 
Ostern in Paris  29.03.2013 - 01.04.2013  4 Tage  ab  349 € 
Ostern in Meran  29.03.2013 - 02.04.2013  5 Tage  ab  419 € 
Ostern am Gardasee  29.03.2013 - 01.04.2013  4 Tage  ab  299 € 
Ostern in Rabac  29.03.2013 - 02.04.2013  5 Tage  ab  399 € 
Ostern im Herzen der Toskana  29.03.2013 - 02.04.2013  5 Tage  ab  499 €
Rom - Ewige Stadt 29.03.2013 - 03.04.2013  6 Tage  ab  399 €
Holland - der Frühling von seiner schönsten Seite  29.03.2013 - 01.04.2013  4 Tage  ab  339 €

April 2013
London  03.04.2013 - 07.04.2013  5 Tage  ab  499 € 
London - Flugreise 03.04.2013 - 06.04.2013  4 Tage  ab  699 € 
Drei Flüsse, zwei Burgen & fünf Weine  03.04.2013 - 06.04.2013  4 Tage  ab  299 € 
Therme Erding - Europas größte Thermenwelt  05.04.2013 - 05.04.2013  1 Tag  ab  69 € 
München - Weltstadt mit Herz  11.04.2013 - 13.04.2013  3 Tage  ab  269 € 
Bad Füssing   14.04.2013 - 21.04.2013  8 Tage  ab  329 € 
Insel Fehmarn  16.04.2013 - 20.04.2013  5 Tage  ab  412 €
Saisoneröffnungsfahrt Sylt-St. Peter Ording & Meer 17.04.2013 - 20.04.2013  4 Tage  ab  349 €
Holland - der Frühling von seiner schönsten Seite  17.04.2013 ´- 20.04.2013  4 Tage  ab  399 €
Holland - der Frühling von seiner schönsten Seite  20.04.2013 - 23.04.2013  4 Tage  ab  399 €
Sardinien  21.04.2013 - 26.04.2013  6 Tage  ab  659 €
Klassisches Griechenland  26.04.2013 - 05.05.2013         10 Tage  ab  999 €
Insel Ischia  26.04.2013 - 05.05.2013         10 Tage  ab  429 €
Krk - Sonneninsel an der Kroatischen Küste  28.04.2013 - 03.05.2013  6 Tage  ab  417 €
Frühling im Salzburger Land  28.04.2013 - 01.05.2013  4 Tage  ab  349 €
Usedom - Ahlbeck  29.04.2013 - 04.05.2013  6 Tage    ab  535 €
Seebad Swinemünde  29.04.2013 - 04.05.2013  6 Tage  ab  435 €
Plattensee  29.04.2013 - 03.05.2013  5 Tage     ab  349 €

Unsere beliebten Gruppenreisen Erleben Sie Marokko

Es ist von jeher ein guter Brauch, 
wo man gut beraten wird, da bucht man auch!

Ägypten Indien Königsstädte First Class

Marokko Total

1.107,- 1.865,-

1.099,-

1.149,-€ €

€

€

18.07.- 01.08.2013
Baden & Schnorcheln 
für die ganze Familie 

am schönen 

„Roten Meer“

13.10.- 24.10.2013
Rundreise quer durch 
den bedeutendsten 

Teil des klassischen 
Indiens

7 Tage Rundreise zu den vier Königsstätten 
Marokkos und anderen Highlights

Termine: 05.03./19.03. & 02.04.2013

14 Tage Rundreise zu Königs- und Küsten-
stätten, Hochgebirgen, Oasen und Wüste

Termine: 26.03./23.04. & 07.05.2013ab

p.P. /DZ

ab

p.P. /DZ

ab p.P. /DZ

ab p.P. /DZ

Weitere Angebote finden Sie bei uns im Reisebüro


